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FLEXION.

Die ganze Flexion ist in unseren Fragmenten gut säch¬
sisch , aber aus der Vergleichung dieser Formen mit verschiede¬
nen as . Denkmälern läßt sich für die nähere Lokalisierung
unserer Psalmen nichts Sicheres gewinnen , cf. o-/S- Deklina¬
tion , schwache Deklination , Pronomen personale , anaphoricum , de-
monstrativum , Verbum.

Sonst kann man mehrere fränkische Formen nachwei-
sen , auch manche ingwäonische Einflüsse, aber nichts spe¬
ziell Friesisches.

Deklination.
Vokalische (starke ) Deklination.

o- Stämme.

§ 94 . Maskulina sind : äd , - boum, dag, död (u- St.) , fal (i- St. ),
flund (nd- St .) , frnthof , geist, helegdöm , himil, kelik , kunnig : kuning,
mund , red , skolk , torn (masc . oder neutr .) thiad (masc . oder neutr .) ,
thonk, wedar (u- St ), wlsdöm.

n . sg . drohtin , god, kunnig : kuning , scolk, torn.
g. dot- thes, drohtines, godes , helegdomes , uuisdomes.
d . dothe : dode, drohtine, falle , \frif \houe, geiste , himile, munde.
a . kelik , red ; drohtin : drahtin : drohtine : drohtinen.
v. drohtin.
n . pl . adas , thonkas.
g. \uueth] ar [a ) .
d . daegun, frithouun.
a . ceder-boumas , fiundas , \re\ das , thonkas.
Anm . 1 . - e : en im acc . sg. , wie die Eigennamen cf. G . §§

297x , 3304 , ahd . truhtin : truhtinan, Br. , Ahd . Gr . § 195,.
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Anm . 2 . Ähnlich as . : n . acc . sg. dag, g . dages : dagas, d . dage,
n . acc . pl . dagos : dagas, g . dago : daga, d . dagum, dagun , dagom ,
dagon.

Anm. 3 . Für die Lokalisierung unserer Fragmente läßt sich
aus der o - Deklination nichts Sicheres gewinnen : im gen . sg . m.
ist -es in Bed ., Ps ., Trierer Seg. B u . Oxf . Gl . die alleinherrschende
Form ; im d . sg. - e in Ps . , Wien . Seg., Lam . u . Wien . Gl . ; im nom.
acc . pl. herrscht as allein im Ind ., in den Lam ., Oxf ., Petr . u . Wien.
Gl . , dagegen in M8 , C9 , Gen.2 , Fr . H, ; im gen . -a ? (wie auch
enh [orn\ a) einigemal in Gen ., M , Fr . H ., Gand . Pl ., sowie 1 mal in
C ; im dat. -un wie in M , V, Gern , Oxf ., Lam . u . Wien . Gl . u.
Hild ., dagegen -on in C u . in den übrigen kl . Denkmälern.

Anm. 4 . Die ursprüngliche Endung des dat . pl . - um erscheint
in unseren Fragmenten nicht mehr , sonst nur noch einigemal in
M u . Gen . , 1 mal in Hild ., -om vereinzelt in P , V u . Gen . ; die
paar -um, -om von C sind jedoch eher Schreibfehler ; chronologisch
steht fest, daß das sächsische Taufgelöbnis (etwa 790) , wo -um 3
mal vorkommt , bedeutend älter sein muß als unsere Fragmente,
wo -un allein herrscht ; aber die vereinzelten m- Formen in so um¬
fangreichen Denkmälern wie Heliand u . Genesis sprechen nicht ge¬
gen die Gleichzeitigkeit der as . Bibeldi chtungen u . unserer Psalmen.

Anm. 5 . Afries . herrscht im n . acc . pl. die Endung -ar, das
den andern germ . Sprachen u . auch unseren Fragmenten gänzlich
fehlt ; im gen . pl . -a, im dat . -mm ; der Sg . ist zwar ähnlich , aber
nicht charakteristisch . S . § 152.

G. §§ 297, 298, H . §§ 264 - 269.

§ 95 . Neutra sind : bih&t : gihet, en-horn (u- St . ?) , gibod , hars,
hus, bede- hüs , half (o- : s- St.) , kind , led : leid.

'
, liaht , lof , met , opper, reht,

torn (neutr . oder mase .) , thiad (neutr . oder masc .) , wazer, werk , word.
n . sg . hars , [kind] liaht , lof., opper, reht , torn (? ) .
g . huses , lobes.
d . bedehuse, huse , me[ te\ .
a . leid.
n . pl . kind, led.
g . enh orn \a.
d . gibodun.
a . [b ] ihet : [g \ ihet, kind , uuazer : uuaz [er\ , uuerk, uuord ; kaluirlu ) .

7Prace Kom. j §z . nr . 1:' .



100

Ebenso as . : n . a . sg . Word, g. wordes, d . worden n . a . pl . word,
g . wordo , - a selten, d . wordum, - un; n . a . grabu: die alten es- : is- St.
haben - er : - ir im n . aec . pl . ehir , huaner. G . §§ 297, 299, 300, H.
§§ 264, 270—273 . Ähnlich auch im Afries . S . § 152.

jo- Stämme.

§ 96 . Maskulina sind : biscirmiri , ginäderi , helpheri, wald (u- ,
i - , o - , jo- St .) , anagin ( ? ) .

n . sg. biscimiri, ginäderi , helpheri, anagin (?) hd . , g . uualdies,
d . anaginne (? ) hd.

Neutra : anagin (? ) hd . cf. as . anaginni Kl . , anagin st .n . Helj .,
erbidi , erbi , gibend ( ?) , ohne - i cf . ahd . gibenti , kunni , riki , thiu-
sternussi (neutr . der jo- Dekl ., fern , der i- Dekl .) , urdeli.

n . sg . kunni , anagin ; d . anaginne (hd .) ; rikie . kunni ; urdeli ;
acc . erbithi; d . pl . thiusternusiun ; a . gibend (nach d . o- St . ) .

Ähnlich as . n . acc . sg . hirdi , kunni , net, g. hirdies, d . hirdie,
hunnie (4 aus den i- St .) , n . a . pl . kunni , netti, d . kunniun , nettiun.
G . §§ 301 —304 , H . §§ 274 - 278.

a- Stämme.

§ 97 . Feminina : Sra, erde, flöd (ü , u ?) cf. § 101 , forhta , gi-
näde , raste , selide , siale : sele , -somide , stemne.

n . sg . giuode , sele : siale, stemne ; forhta ; dat . erthu , ginadu,
selithu ; -somidu : -somidi (i- St .) ; acc . aerde , raste : raeste , siale : sele,
a [e)ra ; acc . pl . sele , flode.

Ähnlich as . n . sg . <?e8a, -e, dat . gebu, acc . geba, -e; acc . pl.
geba , -e.

Anm . 1 . ewe , frese haben Formen der w -Stämme : an euun in
aeternum , freson pericula acc . pl.

Anm. 2 . thiad gens ist masculinum oder neutrum geworden:
thiad thesthe.

Anm . 3 . Bei thi . . . ancillae kann man nicht feststellen , ob der
gen . *thiuue (ä-St .) oder *thiuun ( re- St.) , der nom. Hhiu oder *thiuue
lautet , cf. § 1022 .

Ebenso as . G . §§ 306 — 308 , H . §§ 282— 284 ; afries . sg. n.
■e: e , g . - e : - i : -a, d . -e : -i : - a, acc . -e : - i; pl . n . a . -a : -e: -e, g . -a:
-ena, d . -um : -on . . . S. § 153.
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ja- Stämme.

§ 98 . forhtia iforhtta eher forhta (ä- St .) , hell : hellia Hölle,
wöstenne : wöstunne (fr . ?) : n . sg. forht (i )a : forhtta : forhta, gen . helli
(i- St.), dat . helliw, miniu cf. *- St . , ace. uuoste (nn) e : uuostu{n)n [e]
wegen des e (für as . - ia) entweder hochdeutsch , u . sehr alt , oder
es kann auch ingw . -e für fr . -a eine spätere Lautsubstitution sein.

Anm. 1 . Im Ahd . sind die Formen auf -e im n . a . sg ., n . a.
pl . die ältesten (sunte) , sie sind in den ältesten Glossen die Regel;
schon Ende des 8 . Jh .

’s werden sie durch die auf - ea , -ia verdrängt.
Br . , Ahd . Gr . § 209 Anm . 3 , § 58 Anm . 1.

Ebenso as . G . § 309 , H . § 285.

F eminina auf i.

§ 99 . geginwardi, godliki, heli Heil, mihillichi, mini (f= menigi ) ,
ihiusternussi cf. neutra der jo- St ., unwerdnussi.

n . sg. godliki, g. heli, d . geginuuardi , heli , mihillichi , unuuerd-
nussi ; miniu nach den ja- St ., acc . godliki, dat . pl . thiusternusiun.

Ähnlich as . : n . a . sg. huldi, g . d . huldi, d . pl . huldion.

G. §§ 311 , 312, H . §§ 293, 294.

i- Stämme.

§ 100 . Langsilbige.
Maskulina : föz , liud, treni pl.
n . sg. liud, g. lindes, d . liude, g. pl . liudia, d . traeniun, acc . fozi.
Feminina : erbithi ?, fornumft , gihuht : gihuft , kraft , tid, Utfard,

werald.
n . sg . fornumft ; g . gihuhti, krafti , uueralddv, d . gihufti , krafti,

utfardr , tidiu nach den ja- St . ; -somidi : -somictu cf . ä- St . ; acc.
uuerald ; g. pl . kraftia, acc . pl . krafti ; an uueraldiu in saecula acc.
pl . wie neutrum der jo- St.

Anm . 1 . erhithi tribulationem ist entweder ace . sg . der fern,
der i- St. nach der Analogie zu den kurzsilbigen wie as . stedi, oder
neutr . der jo- St. , oder aber acc . pl . der langsilbigen feminina der
i- St. , cf. as . arahedi , a.rbedi, arhidi st . n . Helj ., nicht femin . , cf . as.
arabed , arbed, arbid st. f. Helj.

Ebenso as . G . §§ 313—323 , H . §§ 287 —299 . Ähnlich obwohl
mit Neuerungen afries . S . § 154.

7*
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u- Stämme.

§ 101 . Nur in einer einzigen Form sunu ist die alte Flexion
bewahrt , sonst sind die kurzsilbigen u . langsilbigen zu anderen
Stämmen übergetreten u . zwar teils zu der o/ä -, teils zu der jo-
Deklination.

Kurzsilbige Maskulina : fridu , sunu, ebenso as . ; d . sg. fridie,
as . fritte C , M , frethu Ps . ; n . sg. sunu, d . sg. sunie, as . suno , sunu,
suni , sunie M, C.

Langsilbige Maskulina dort ( o) , ebenso as . : g . dot - thes, d . dode\
wald (jo) , as . wald (o) : uualdies ; wethar ( o) , ebenso as . : g . pl . [uu]e-
(th ) a(r ) [a\ as . wetharo; Femininum flöd ( a ) : ace . pl . ßode cf. § 97,
as . flöd f . m . , n . pl . flöd C M.

Ebenso as . Gr . §§ 324 - 329, H . §§ 300—306 . Ähnlich im
Afries ., wo aber die u- Deklination besser bewahrt wird.

Konsonantische Deklination.

n- Stämme (schwache Deklination ).

§ 102. Maskulina : noma : nomo ? , as nomo, -a , ewcr. ewo? cf.
eiva £ : dat . sg. noman, aec . noman, euun £ ? , furista :furisto ? : g . pk
furistona ; wrisio (jnn- St.) : n . sg . uurisio. cf. Adjektiva der schwa¬
chen Deklination : liaua , rehta.

Neutra : herze, as . herta , - e \ Öre, as . öra C , Öre M ; ouge. as . öga.
n . sg. herze , acc . o[r ] (e) , g . herzan, as . -en, - an , -on, - un\ aec.

pl . herzan , ougan, as . - un , - an , - on.
Feminina : ewe : ewa vielleicht ewo masc . , frese , gröwe , middia :

middie ?, cf. as . tunga , -e: d . sg. middian, as . -un ,
- on, - an\ acc . sg.

grouun, as . -un, -on, -an, acc . sg. oder pl . (oder acc . sg . masc .) euun\
n . pl . freson.

Anm . 1 . erde , sele , stemne gehören zu der a- Deklination.
Anm . 2. Bei thi . . . ancillae läßt sich nicht teststellen , ob der

gen . *thiuue (ä- St .) , oder Hhiuun (n- St.) , der nom . *thiu oder *thiuue
lautet , cf. § 97 s .

Anm . 3 . Im Afries . hat der n . sg . m. -a, d . - a, acc . - a, gen.
pl . -ena : - ana\ n . acc. sg . neutr . - e, g. sg . -a ±= -an, acc . pl . -on , -ona,
- ena, -ewe ; nom . sg. fern , - e, d . -ae= -an, acc . -a : -e, n . pl . - a : -e~
S . § 156.

G . §§ 330—336 , H . §§ 307—318.
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r- Stämme.

§ 103 . Der Ver wandtschaftsname fader Vater , as . fader Helj .,
fadar B s : d . sg . fadur. cf . ags . fäder Beowulf , got . *fapr wie bröpr.

G . § 337 , H . § 319.

nd- Stämme.

§ 104 . flund Feind , as . fiund , fiond MC , geht nach der o- De¬
klination : acc . fiundas, cf . as . flund M, fiond C , doch fianda Ps.

G . § 338 , H . §§ 320 , 321.

Vereinzelte konsonantische Stämme.

§ 105 . föz (hd . ) , as . föt : acc . fozi nach der «- Deklination.
man Mann : n . sg . man, g . pl . monna, cf . as . man , manno C , M , Gen .,
- a Gen.

G . §§ 339 , 340 , H . §§ 322 - 325.

Deklination der Adjektiva.

§ 106 . Die Adjektiva werden stark oder nominal -pronominal
u . schwach oder als n- Stamm flektiert.

o - u . ä- Stämme.

§ 107 . Adjektiva : al , ewig, göd , heleg : heileg : häleg , luinlik ,
luzil , moneg , reht , selig ; pronom . poss . min . thln , sin , User : unser ;
participia praeteriti : giscafen . . .

Maskulinum : n . sg . luinlik , reht , selihc : [s\elig , min , thin , unser ;
gen . alles ; dat . allemu , halegumu \ helegemu, mi [nemu \ , sinemu\ gen.
pl . rehttera eher schwach rehttena '

, dat . allun , minun , rehtun ; acc.
alle , luzile , miwe , siwe.

Neutrum : n . sg . euuig , [s ]e% neutr . oder masc . , ww-
ser ; acc . sin ; n . pl . giscafene; acc . menege, mine z

’. min 1 , sotm.
Femininum : n . sg . god . min , flWw , wser ; gen . thinere , sineru ;

eauigaru , mineru , sineru\ acc . euuige , monege ? , mine , thine\ acc . pl.
monege.

Ähnlich im As . : n . sg . m . n . f . ohne Endung ; g . sg . m . n.
-es M , C , kl . Denk . ; g . sg . f . -era , -ara , -aro , -ero, -oro, -arw ; d . sg . m.
n . die längere Form - umu , -omu , -omo , -emu im späteren Teile von
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M , - emo , - amo , -omo , -imo , - emu kl . Denk ., dagegen kürzere Form
-om , -on, -um , - un , - am, -an , -en in C , P , V, Gen . u . im Anfang
von M ; d . sg . f . -eru, -aru , -oru , -uru M , -eru , -aru in Beicht , u.
Werd . Gl. , •eru Ps . ; acc . sg. f. -a C , Gen ., kl . Denk . : - e M, cf . femi-
nina der ä- St . ;

n . acc . pl . masc . -e neben -a M , V, Gen . , kl . Denk . ; g. pl . m.
f. n . -aro M, C , P , V, Genes . , Conf., -ero C , M , Gen . , Hom. , Ess . Ev .,
Freek . , Ps ., -ara C , Gen . , -era C , M , Mers . , ■oro C , M , Conf. ; d . pl.
m. f . n . - um , -om M , P , V , Gen . , Taufgel . , -un M (meist) , C9 , V,
Merseb ., Verg . Gl . ; - on C überwiegend , M , Gen . ; - an C , P.

Afries . bietet in der Adjektivflexion nichts Charakteristisches.
S . § 167.

G . §§ 341— 345, H . §§ 353— 358.

jo- u . ja- Stämme.

§ 108. Adjektiva : diuri , smödi -
, participia praesentis : döndiy

forhtiandi , gihaldandi , giscuttiandi , libbiandi, nitherfarandi , nitherleg-
giandi , tibrekandi.

n . sg . masc . diuri , [g]ihaldandi, gen . giscuttiandies, (ni) derl{e)g-
g(iandi )es, tibrekandies; n . pl . smodie, gen . libbiandira, d . dondiun,
nitheruarandiun, acc. [forhti \ ande.

Ähnlich as . n . sg . m. blithi, g. blithies, n . acc . pl . blithia, -ea,
- ie M , Verg . Gl . , - e M, , Prepos . Werd . , g . blithiero, -ero , -ioro, d.
blithium M15 -iun M , -ion C . . . ; ebenso participia praesentis z . B . n.

sg. m . liggiandi, g. - es, -ies M , Verg . Gl . , n . acc . pl. -ia , - ea , - ie M,
-e V , Gen ., Brüss . Ev . ; g . pl. -ero, - iero\ d . -iun M, - ion C.

Anm . In giadmödigod, luinltk , middia : middie, (rich- )somida?,
thiusternussi , wöstenne : wöstunne stecken die as . Adjektiva der jo-
Stämme wie ädmödi, ädi , luggi, middi , rlchi ?, thiustri , wosti : hd.
wuosti.

G . §§ 346 , 347, H . §§ 359 , 360.

wo- Stämme.

§ 109. In dem part . praet . pass , gigerugid paratum lebt das

Adjektivum der wo- Deklination garu : garo bereit , fertig , u . in dem

Verbum frouuid laetabitur das Adjektivum frö , frä froh.

G. § 348, H . § 361.
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u- Stämme.

§ 110. Das Neutrum filu ist sclion Adverb.
G . § 349, H . § 362.

Schwache (n• ) Flexion.

§ 111 . alla , furista , helega : heilega, liaba, rehta , selha.
n . sg. m . liaua , rehta , d . m . heilegan, f. allun, acc . n . selua ;

n . pl. m . helegan , g. m . eher rehttena als rehttera , furistona , d. m.
rehtun cf. § 107.

Ähnlich as . : n . sg. m . aldo, -a Ms , Gen.s , im Superlativ -a
C , Ess . Gl ., a : - o M. - o Gen ., Werd . Gl . ; dat . m. alden C (M ) ,

'Ess.
Gl .! , Freck . H ., , -an M ( C) , -on M,C . - un C , M g , Fr . H. 1( Gen .,;
dat . f. - mm, -ow, - aw ; nom. pl . m . -un C , M14 , V, Gen ., Ps ., Ess .,
Werd . Gl ., -on M , C , V , Gen ., Werd . Gl ., Greg . Gl . , Beicht ., -an
C„ , M6 ; g. - ono , -eno , -ano Werd . Gl . ; d . -un M, Mers . Gl ., Werd.
Heb . , -on C , Ps . , Ess . H . , Werd . H ., , Freck . H . , Greg . Gl ., Lugd . E.

G. § 350 , H . §§ 363— 365.

Deklination der Partizipia.

§ 112 . Das Partizipium praesentis wird wie ein Adjektivum der
jo- Deklination flektiert u . zwar nur stark z . B . döndi, abweichend
vom As ., wo im Heljand M, C auch schwache Formen aufweisen,
cf. § 108.

Das Partizipium praeteriti flektiert , übereinstimmend mit dem
As ., wie ein o- Stamm:

n . sg . masc . giadmodigad : giadmodigod, gihalden, girod cf.
neutr . girorid ;

n . sg . neutr . giuasttanad , gigerugid, gihalden , girorid , giuuid\
n . pl . neutr . gisoafene. cf. § 107.

G. §§ 351 , 352.

Steigerung.

§ 113 . furista : furisto 'Fürst , eig. der Vornehmste , der Erste ’
,

cf. gen . pl . furistona , hat kein Adjektivum als Positiv neben sich,
sondern wird von der Praep . for oder furi 'vor’ gebildet , as . fu¬
risto : furista.

G. § 356 , H . § 372.
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Adverbia.

§ 114 . Adverbia werden von Adjektiven , wie as ., durch An¬
hängung von - o gebildet : giuuisso autem , thredo nimis . Von göd
lautet das Adv . wole nur in Verbindungen , wala bloß als Interjek¬
tion : [u ]uole-likiu placebo, uuole - dede benefecit , [u] uala o!

Andere Adverbia sind : filu nimis , iu schon, ni nec , non , zu¬
sammen ni . . , iu nicht mehr , simlun semper eigtl . d . pl . , soso tam-
quam, sosome sicut , titham.ume[te] quemadmodum , untthat donec.

G . §§ 357 , 358 , H . §§ 373— 378.

Numeralia.

§ 115 . In en -h [orn ]a unicornium steckt die Kardinalzahl en
ein , as . en, in furistona principum die Ordinalzahl furist der erste,
as . furist, oder eher for praep . cf. § 113.

Pronomina.
Personalia.

§ 116 . 1 . Person : nom. sg. ik ich , dat . mi mir , acc . mik6 (as. § 25
oder anfr .) : mek, (as . oder anfr .) , nom . pl . uue, acc . unsik (anfr . ) , cf.
as . : n . sg. ilc, dat . mi, me, acc . mik (as . oder fr .) Mx , C 4 , Beicht .,
Ps . , Werd . GL , mi, me, nom. pl . wi, we, acc . üs , unsik (fr .) Ess . Ev.

Ähnlich , wie im As . , afries . ik ; dat . acc . urfries . mi ist urspr.
Akkusativform ; nom. plur . wi : *we, dat . acc . üs.

2 . Person : gen . sg. thin, dat . thi, the , thir (hd . oder anfr .) ,
acc . thik2 (as . oder anfr .) ; in gibreidest steckt nom. sg . thü, tu du.
Ebenso as . : gen . sg . thin, dat . thi, acc . thik C , Werd . Gl ., sonst thi.

Ähnlich , wie im As . , afries . ; urfries . *thü , dat . acc . thi . . . S . § 162.
G . § 362, H . §§ 326 - 328.

Reflexivum.

§ 117 . Reflexiv wird gebraucht der dat . sg. des pron . d . 3.
pers . : imu sibi 32 . 12.

G. § 363.

Pronomen anaphoricum.

§ 118 . Masculinum g . sg. is, d . imu, acc . i«e2 ; g. pl. ira %, d.
im s , acc . sie.
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Ähnlich as . : g . sg . is, d . imu M , imo kl . Denk ., M , C , im (him )
P , C , V, Gen ., M (bis 1466 ) ; aec. ine, gen . pl. iro , -a vereinzelt in
M, C , Y, Gen . , Beicht ., hira Taufgelöbnis ; d . im, acc . sia P , V,
Gen . , C , Ps ., Elt ., Ess ., Greg . u . Werd . GL , sie M , Fr . H . , sea C , V, Gen.

Anm . 1 . Im d . pl. hat M 1 in, sonst sind einsilbige pronom.
Dative auf -n recht selten, cf. - m ; in den kl . Denk , fehlt der d.
pl . ; im Ahd . älter im, seit dem 9 . Jh . in, Br . § 283 . Anm. 1 b , § 124.

Anm . 2 . Für die Lokalisierung läßt sich hier aus verschie¬
denen Formen in verschiedenen as . Denkmälern nichts Sicheres ge¬
winnen.

Anm 3 . Im Fries , nur ganz vereinzelte i- Formen : g . sg. es,
■d . him, acc . hini , hine, gen pl . hira, d . him, acc . se., S . § 163.

G . § 364 , H . §§ 331—334.

Pronomina possessiva.
§ 119 . min, thin , sin, unser [n, -r fr . ) : User (-r fr .) flektieren

wie starke Adjektiva , cf as . min , thin , sin, üsa : üse unser . G. § 365,
H . §§ 329, 330.

Pronomina demonstrativa u . relativa.
§ 120 . Sg. nom . masc. the, g . thies : thas : dias des, dat . thamu

cf tithamume[ te\ quemadmodum , acc . neutr . that id , quod , cf. unt-
that donec ; pl . nom. masc . thie qui , gen . masc . [ the] r(o) : [the\r (d) ,
acc . neutr . thie. Durch Zusammensetzung mit the entsteht aus dem
Pronomen demonstrativum das Relativum : sg . nom . masc . thie - the,
gen . thes-the cuius , acc . than-the quem ; plur . nom. masc . thie- the2
qui : thidtie1 qui . Aber auch wird the . . . als bestimmter Artikel u . als
Relativ , nur einmal als Demonstrativ gebraucht.

Ähnlich as . : masc . nom. the, the M , C (50) , thie M (selten) ,
C (meist ) ; gen . thes, thas C , V, Gen . ; dat . themu M ( 220), kl . Denk .,
- o C (25 ) , M ( 1 ) , kl . Denk . , them M ( 94 ) , C (293) ; acc . thena , -e,
thana , - e , then , than M ( 1 ) , C (3) ; neutr . acc . that -

, nom . pl . masc.
thea, thia , thie M (23 ) , C ( 1 ) , Gen . (2 ) , kl . Denk . ; gen . thero , a;
acc . pl. neutr . thiu , thia , thea, thie C ( 4) , the.

Die Relativsätze können auch im As . durch die Partikel the
mit vorhergehendem Demonstrativpronomen eingeleitet werden:
mannon sagda them the hie gikoran hat da cf. H . § 524.

Anm . Im Afries . n . sg . masc . thi, gen . thes, d . thäm, acc.
thene, neutr . thet\ plur . nom. tha, gen . thera. S . § 165.
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seif.

§ 121 . an that selua in id ipsum flektiert schwach cf. as.
selta , selua V, Ess . Ev . ; [self\ ipse ist unsicher , cf. as . seif, , afries.
seif. Das got . Pronomen sama ist als Adverb sö some sicut erhalten
cf . as . sö sama , sö sama sö.

G . § 368 , H . § 340, S . § 166 . 4.

Interrogativ a.

§ 122 . Neutrum hwat : \ h \uat quid , as . hwat, afries . hivet.
G. §§ 370— 372, H . §§ 341 —343, S . § 166. 6.

Indefinita.

§ 123 gihuilik omnis cf. as . gihwilik jeder.
G. § 373, H . § 348.

Konjugation.
§ 124 . Für unser Verbum sind folgende Formen belegt:
1 . ein Genus , das Aktivum ; das Passivum wird durch da»

Partizipium praeteriti in Verbindung mit dem Hilfsverbum werthan
gebildet : [g ]ihalden ni uuirdit non salvatur , ni girod u [ ui]rthit non
commovebitur , ni girorid uuirthib non eommovebitur , [b] ikaerd uuerct
convertere.

2 . zwei Tempora : Praesens u . Praeteritum . Das lat . Futurum
wird durch das Praesens vertreten : anrhopu invocabo , antfou acci-
piam , gihid dabit , gihalden ni uuirdit non salvabitur , gildu reddam,
girorid eommovebit , giuuihit benedicet , louat laudabitur , oppraiu sa-
erificabo, sizid sedebit , uuili volet , uuisit erit . Das Praeteritum wird
mit wesan u . werthan umschrieben : giuasttanad is confirmatum est,
uprannen is exortum est, gigerugid is paratum [sc . est] , giscafene
uurdun creata sunt . Einigemal wird das Perfektum durch das Prae¬
sens übersetzt : forgiuid retribuit , gisigid respexit , wahrscheinlich
das n- lose Praesens githingi uue speravimus ( 2 mal) für das Fu¬
turum sperabimus.

3 . drei Modi : Indikativ , Optativ (Konjunktiv ) , beide sowohl
im Praesens wie im Praeteritum , u . ein Imperativ Praesentis.

4 . zwei Numeri : Singular u . Plural.
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